
[Additional information: https://bawue.museum-digital.de/object/10306 vom 2024/04/19]

Landesmuseum Württemberg [CC BY-SA]

Object: Medaille von Friedrich Fecher
auf Johann Valentin Andreä

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Collection: Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen, Münzkabinett

Inventory
number:

MK 16751

Description
Johann Valentin Andreä war Enkel des Reformators und Kanzlers der Universität Tübingen,
Jakob Andreä (1528-1590). Nachdem er in Tübingen die Freien Künste und Theologie
studiert hatte, bemühte er sich um den württembergischen Protestantismus, war aber bei
Schul- und Sozialreformen weit erfolgreicher. So regte er die "Calwer Färberstiftung" an, die
Arme, Kranke und die Jugend unterstützen sollte und bis 1923 bestand. Außerdem führte er
1645 in Württemberg die Schulpflicht ein. Durch seine bekannte Schrift "Chymische
Hochzeit Christiani Rosencreutz" gilt er als Initiator der Rosenkreuzer, einer
Reformbewegung des Protestantismus, auch wenn er sich zu seinen Lebzeiten davon
distanzierte. Johann Valentin Andreä war verheiratet und hatte neun Kinder.
Die Medaille zeigt auf seiner Vorderseite ein Brustbild Johann Valentin Andreäs in Talar mit
großer Halskrause und langem Vollbart. Die Mitte der Rückseite zeigt das Wappen Andreäs,
im Umkreis darum befinden sich acht Wappen von Familienangehörigen, die jeweils mit
Namen angegeben sind.
[Kathleen Schiller]

Basic data

Material/Technique: Silber, gegossen
Measurements: Gewicht: 22,74 g, Höhe: 49 mm, Höhe: 44

mm, Breite: 35 mm

Events

Created When 1600-1640s

https://bawue.museum-digital.de/object/10306


Who Friedrich Fecher (1588-1660)
Where Strasbourg

Created When 1600-1640s
Who
Where Strasbourg

Was depicted
(Actor)

When

Who Johannes Valentinus Andreae (1586-1654)
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Württemberg
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